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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 IN/PAF (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

FC Schweitenkirchen 1946 : DJK Ingolstadt 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Nodes tütet den Sieg für den FC Schweitenkirchen 1946 ein

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 19:
17 in den Sätzen gewannen die Akteure vom FC Schweitenkirchen 1946 ihr Heimspiel in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 IN/PAF (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen die DJK Ingolstadt.
Rund 2 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Norbert Nodes den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 21. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Sommerauer / Nodes gewannen ihr Spiel gegen Schmid /
Baumann eher ungefährdet mit 11:7, 11:7, 11:7. Ohne Mühe gewannen nachfolgend Daub /
Edelsbrunner ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:1 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Christoph Heise und
Benedict Baumann beendet, das Christoph Heise letztendlich gewann. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Zwischenzeitlich musste Christoph Sommerauer zwar einen Satz
abgeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Martin Schmid aber trotzdem sicher mit 11:6, 13:11, 9:
11, 11:7 ein. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Norbert Nodes letztlich parat, um sich gegen Erwin
Edelsbrunner durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ohne Mühe
gewann nachfolgend Sergej Daub sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Beim Stand
von 4:2 gingen die Spitzenspieler des FC Schweitenkirchen 1946 und der DJK Ingolstadt in die Box.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Martin Schmid konnte Christoph Heise anschließend den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Schmid nun bei 12:30 seit Beginn der Serie. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Christoph
Sommerauer gegen Benedict Baumann durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Zwischenzeitlich musste Norbert
Nodes zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen Sergej Daub aber trotzdem sicher in
vier Sätzen ein. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Ohne Mühe gewann danach Erwin
Edelsbrunner sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der FC Schweitenkirchen 1946 verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Schweitenkirchen 1946 die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 14:30 bei 5 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 4
Unentschieden ab. Für die Mannschaft der DJK Ingolstadt geht es stattdessen am 03.04.2023 gegen
den SV Zuchering 1937 III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 FC Schweitenkirchen 1946

Doppel: Sommerauer / Nodes 1:0 
Einzel: C. Heise 1:1, C. Sommerauer 2:0, N. Nodes 2:0 

 DJK Ingolstadt
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Doppel: Schmid / Baumann 0:1, Daub / Edelsbrunner 1:0 
Einzel: M. Schmid 1:1, B. Baumann 0:2, S. Daub 1:1, E. Edelsbrunner 1:1


